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Nachhaltigkeitsstrategie kommt voran:  

DEUTZ gibt Motoren für regenerative Kraftstoffe frei 

 

◼ Motoren der Abgastufe EU V für regenerative Kraftstoffe (reFuels) zugelassen  

◼ Gutes Nachhaltigkeitsrating von ISS bestätigt aktuelle Aktivitäten 

Köln, den 31. August 2021 – Ab sofort gibt DEUTZ sein gesamtes TCD-Motorenprogramm für 

den Einsatz von paraffinischen Dieselkraftstoffen frei. Damit sind nun auch die DEUTZ-Motoren 

der EU-Abgasstufe V zum Betrieb mit alternativen Kraftstoffen zugelassen. Einen Großteil seiner 

neuesten Motorengeneration, insbesondere im Bereich <4-Liter und >8-Liter, gibt der 

Antriebsspezialist zugleich für Biodieselblends bis B30 frei. Der Einsatz dieser 

Kraftstoffalternativen verbessert die CO2-Bilanz der DEUTZ-Verbrennungsmotoren deutlich und 

ermöglicht perspektivisch einen CO2-neutralen Betrieb. 

„Die Kraftstofffreigaben zeigen erneut, dass wir Vorreiter für eine klimaneutrale Mobilität im Off-

Highway-Bereich sind. Mit diesem Schritt treiben wir unsere Nachhaltigkeitsstrategie ‚Taking 

Responsibility‘ weiter aktiv voran“, so Dr. Frank Hiller, Vorstandsvorsitzender der DEUTZ AG. 

Neben der Übernahme von ökologischer Verantwortung baut DEUTZ seine 

Nachhaltigkeitsaktivitäten bei sozialen und gesellschaftlichen Themen konsequent aus. Das 

zeigt sich auch im kürzlich erstmalig erhaltenen ESG (Environmental-Social-Governance) 

Corporate Rating der renommierten Ratingagentur ISS (Institutional Shareholder Services). Mit 

einer guten C+ Einstufung gehört DEUTZ als „Prime-Unternehmen“ zu den besten 20% seiner 

Industrievergleichsgruppe. 

Alle Details zu den aktuellen Kraftstofffreigaben enthält das Technische Rundschreiben 

„Kraftstoffe 0199-99-01218/5“. Mehr Infos unter: https://www.deutz.com/produkte/technologien-

loesungen/kraftstoffe-der-zukunft 
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Ansprechpartner für diese Pressemitteilung: 

Christian Ludwig 

Senior Vice President Communications & Investor Relations  

Tel.: +49 (0)221 822-3600 
Fax: +49 (0)221 822-15-3600 
E-Mail: Christian.Ludwig@deutz.com  

 

  

  

 

 

Über die DEUTZ AG 

Die DEUTZ AG mit Hauptsitz in Köln ist einer der weltweit führenden Hersteller innovativer Antriebssysteme. Die 

Kernkompetenzen des börsennotierten Unternehmens liegen in der Entwicklung und Produktion sowie im Vertrieb und 

Service von Diesel-, Gas- und elektrifizierten Antrieben für professionelle Einsätze. Der Motorenspezialist verfügt über eine 

breite Produktpalette im Leistungsbereich bis 620 kW, die unter anderem in Bau- und Landmaschinen, Material-Handling-

Anwendungen, stationären Anlagen sowie Nutz- und Schienenfahrzeugen zum Einsatz kommt. Mit weltweit rund 

4.600 Mitarbeitern und über 800 Vertriebs- und Servicepartnern in mehr als 130 Ländern erzielte DEUTZ im Geschäftsjahr 

2020 einen Umsatz von knapp 1,3 Milliarden Euro. Weitere Informationen finden Sie auf www.deutz.com. 
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